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Halle und Umgegend
Halle 23 Febr

Neubau der Schieferbrücke Jn Fret geſtrigen
Sitzung gelangte die Finanz kommiſſion in dieſer Angelegen
heit noch zu keinem endgiltigen Urtheile vielmehr wurde eineweite de der Sache beſchloſſen Wahrſcheinlich wird die

inanztommiſſion dahin gelangen dem Plenum der Stadt
verordnetenverſammlung die Ablehnuug der Magiſtratsvorlage in
der jetzigen Geſtalt zu empfehlen Die Brücke ſoll nach der
Magiſtralsvorlage eine Verbreiterung auf 15 m erhalten während
die Staatsregierung ſich nur bereit erklärt hat die Hälfte der
Koſten des Neubaues in der jetzigen Ausdehnung der Brücke
44,000 zu tragen ſo daß die überſchießenden Koſten vonetwa 99,000 M der Stadtgemeinde allein zur Laſt fallen würden

Jn der Finanzkommiſſion erklärte man daß nachdem der geſammte Verkehr über die Schieferbrücke ſeit dem Bau der Bahnen
Halle Nordhauſen Kaſſel und Salzmünde Teutſchenthal ein
weſentlich geringerer geworden iſt und auch die geplante Bahn Halle
Schwittersdorf Hettſtedt eine weitere erhebliche Entlaſtung bringen
würde die in Ausſicht genommene Verbreiternng kaum gerecht
fertig erſcheint zumal auch nach den allgemein als richtig an
erkannten Anſchauungen des Hrn Stadtbaurath Gen zmer eine

ehe von 12 m in den belebteſten Straßen im Stadt
nnern als ausreichend zu erachten iſt Die Fußgängerſteige

könnten auf beiden Seiten um 1 m durch Auskragungen ver
breitert werden ohne daß eine ſog Anſchuhung der Pfeiler ſich
erforderlich macht Dazu komme daß die Brückenverbreiterung
eine Anſchneidung des pfännerſchaftlichen Salinengrundſtücksund ferner eine Verbreiterung der dann folgenden Brücke über

den Fluthgraben 2c bedingt wenn nicht Straßenverengungen ge
ſchaffen werden ſollen it Rückſicht auf dieſe Umſtände glaubt
man in der Finanzkommiſſion der geplanten Verbreiterung und

eher erwachſenden bedeutenden Mehrkoſten nicht zuſtimmen
zu können

Vom Städtiſchen Schlacht und Viehhof Vonder Verwaltung des Städtiſchen Schlacht und Viehhofs geht uns
im Anſchluß an das Referat über eine am 14 d ſtattgehabte
Schöffengerichtsverhandlung eine Zuſchrift zu aus der wir nach
ſtehendes unſern Leſern zur Aufklärung und Beruhigung mit
theilen Es handelt ſich bei der betr Angelegenheit nicht um
wunderſame Schlachthauszuſtände ſondern um Vorkomm

niſſe in der Talgſchmelze des ſtädtiſchen Schlacht und Vieh
hofes Die vier Angeklagten ſind nicht auf dem Schlachtviehhofe
oder im Schlachthauſe im ſtädtiſchen Dienſte angeſtellt geweſen
e im Dienſte der Dampf Talgſchmelze welche von der hie
igen Fleiſcherinnung betrieben wird Sie theilen ferner mit daß

der Buchhalter der Talgſchmelze das Rind für 3 M erworben
habe um den Talg zu gewinnen und frugen weiter Wozu
dann ſolcher feine Talg verwendet wird wer kann es wiſſen
Zur Klarſtellung der Sachlage diene folgendes Das Fleiſch der
konfiszirten Rinder von denen das entwendete Fleiſch ſtammte
war der Talgſchmelze zur Gewinnung des Talges überwieſen
worden welcher letztere nur zu techniſchen Zwecken Ver
wendung finden durfte Derartiger Talg für Seifenfabrikation
Maſchinenbetrieb uſw wird in der Talgſchmelze in einem be
ſonderen Apparate Digeſtor mit direktem überhitztem Dampf
ausgeſchmolzen Hierbei wird das Fleiſch ſo ſtark äberhitzt daß
es nach der Heransnahme nicht mehr als Fleiſch zu bezeichnen iſt
ſondern es büdet nur noch eine leimige Maſſe in welcher ſehnige
re und verfallende Knochen enthalten ſind Derartige Rück
tände aus dem Digeſtor als Hundefutter zu verwenden war den

Bedienſteten von dem Buchhalter Zorn erlaubt worden Dieſe
Rückſtände waren ihrer Beſchaffenheit wegen zur menſchlichen
Nahrung nicht mehr verwerthbar während das nicht verarbeitete
Fleiſch re en war Uebrigens erhält die Talg
ſchmelze ſeit jenem Vorkommniß kein zur Vernichtung beſtimmtes
Fleiſch mehr überwieſen um den Talg zu techniſchen Zwecken
daraus zu gewinnen ſondern derartiges Fleiſch wird nach Durch

tn mit Petroleum der hieſigen Abdeckerei zur Vernichtung
überwieſen

Kommunagler Verein des III Bezirks Süd und
Weſt Die geſtern im Paradies abgehaltene Vereins

verſammlung war auch von Gäſten recht zahlreich beſucht Zu
nächſt gab der Hr r kne Kenntniß daß der Vorſtand die
Aemter unter ſich wie folgt vertheilt hat Stadtverordneter
Pfaul Vorſitzender Stadtverordneter Schmidt Stellvertreter
Mechanikus Kleemann Schriftführer Stadtverordneter Berg
haus Stellvertreter Ktm Beyer Rendant als Beiſitzer
fungiren die Herren Lederfabrikant Matheſius Stadtverord
neter Roſch ſowie die durch Zuwahl in den Vorſtand berufenen
Lehrer Burkhardt Schuhmachermſtr Lohmeyver Schloſſer
meiſter Schwartz Dann wurde die Bürgerſteig Angelegenheit
beſprochen Man gab der Genugthuung darüber Ausdruck daß
durch die bekannte Entſcheidung des Ober Verwaltungsgerichts
nach welcher die Herſtellung und Unterhaltung der
Bürgerſteige Sache der Gemeinde iſt der Zuſtand wieder
hergeſtellt iſt der bereits früher in Halle beſtand Wegen Rück
erſtattung der von den Hausbeſitzern infolge Anordnung der
Polizeiverwaltung ſeit dem 1 April 1892 für Bürgerſteig
regulirungen verausgabten t werde jedenfalls ein Aufruf
des Magiſtrats erfolgen ſobald die nothwendigen Beſchlüſſe der
ſtädtiſchen Behörden herbeigeführt ſind Ferner beſprach man die
San Vereinigung beider Stratzenbahnen Dieſer

chritt ſo meinte man könne auch nützlich für die Bürgerſchaft
werden weil nach der Vereinigung der Einheitsfahrpreis von
10 Pfg für alle Linien beider Straßenbahnen zur Einführung
gelange und ferner eine zu bedingende Ergänzung und Er

weiterung des Schienennetzes für den Südweſten inſofern von
Nutzen ſein werde als eine neue Straßenbahnlinie durch Glaucha
nach Völlberg in erſter Reihe zum Ausban gelangen dürfte
Letztere Linie werde man als nothwendig unbedingt fordern
Auch ſei es durchaus nicht angebracht zu der im Stadium der
Unterhandlungen befindlichen Sache irgendwie Stellung zu
nehmen Vom Vorſtandstiſche aus wurden hierauf die Bürger
des Bezirkes aufgefordert die Beſtrebungen des Vereins recht
lebhaft zu fördern der lediglich für allgemeine Intereſſen be
ſonders des Bezirks eintretend bisher die beſten Erfolge erzielt
und manche Wünſche zur Erfüllung gebracht hat Dieſe Auf
forderung fiel inſofern auf fruchtbaren Boden als von den An
weſenden die dem Vereine bisher nicht angehörten eine ganze
Anzahl ſich als Mitglieder einzeichneten Die Vereinsverſamm
lungen ſollen um möglichſt allen Anforderungen in dieſer Hin
ſicht gerecht zu werden in verſchiedenen Lokalen des Bezirks
abgehalten werden Jm folgenden wurde der Zuſtand
der Bedürfnißanſtalt auf dem Franckeplatze als
ein derartiger bezeichnet daß auch im ſittlichen Jntereſſe
an dieſer verkehrsreichen Stelle unbedingt eine allen gerecht

ſertigten Anſprüchen entſprechende Anſtalt errichtet wird oder die
hre wenigſtens einen neuen Mantel erhält Während einer
eits zunächſt eine gründliche Ausbeſſerung verlangt wurde führte

man ändererſeits an eine Ausbeſſerung der alten Anſtalten ſei
Geldverſchwendung und deshalb müſſe man unbedingt nete auch
für Frauen eingerichtete fordern für eine ſo dringend nothwendige
Sache müßten eben die erforderlichen Mittel beſchafft werden
Dann wurde auch die Schaffung guter alliger Wege nach
der Haide als recht wünſchenswerih bezeichnet der jetzige Zu
ſtand ſei vollſtändig unhaltbar Auf die Behauptung der Zu
gangsweg zu dem an der Hafenbahnbrücke in den D
Eulperweiden herzuſtellenden Fußgängerſteige werde von dem
Siadtgute aus gelegt wurde von unterrichteter Seite mitgetheilt

daß im Gegentheil thatſächlich ein rade durch das Rauch
einfuß ſche Grundſtück hergeſtellt und eine Magiſtratsvorlage darübe rden Stadtverordneten in allernächſter Zeit gehen werde
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Futest wurde u a noch der Wunſch ausgeſprochen der Galgen
e möge nicht mit Zierſträuchern bepflanzt ſondern bewaldet

werden

Stadttheater Am Sountag abend findet eine
Wiederholung von Charley s Tante ſtatt der ſich Der
Freiſchütz anſchließt ie nächſte Antigone Auf
führung iſt für Mittwoch angeſetzt

Liſzt Konzert Mit Vergnügen erfüllt der Unter
zeichnete den ihm nahe gelegten Wunſch dem morgen abend
hier ſtattfindenden Liſzt Konzerte einige empfehlende und
erläuternde Worte vorauszuſchicken Die Kühnbeit des
Programms müßte Erſtannen erregen wenn man ſie nicht
aus einem ſtark hervortretenden Zuge der Zeit natur
gemäß erklären könnte Liſzt wurde bei ſeinen Lebzeiten als
Komponiſt ebenſo vernachläſſigt wie er in anderer Beziehung
verherrlicht wurde und das bittere Gefühl des Nichtverſtandenſeins
in erſterer Hinſicht entlockte ihm die Worte Jch kann warten
Als nach ſeinem Tode der LiſztVerein zu Leipzig energiſch die
Entwicklung des Liſztverſtändniſſes förderte und außerordentliche
Erfolge mit der Aufführung Liſzt ſcher Kompoſitionen errang
regte es ſich mit einem male aller Orten Verlin mit dem genialen
Weingartner ſtellte ſich an die Spitze und bot eine Aufführung
der Fauſtſymphonie mit beiſpielloſem Erfolge Frankfurt Stutt
art Breslau Chemnitz Karlsruhe folgten namentlich die
auftſymphonie die herrlichſte Blüthe des Liſzt ſchen Schaffens

errang dem todten Meiſter im Fluge das was man dem lebenden
verweigert den Ruhm auch als ſchaffender Tonkünſtler den
genialſien zugezählt zu werden Wenn in Halle ein energiſcher
Künſtler ſich bemüht unſere Stadt in die Reihe derjenigen großen
Muſikplätze einzureihen die Liſzt Gerechtigkeit widerfahren laſſen
ſo wird unſer Publikum ſicher dieſes Beſtreben unterſtützen ja es
muß es wenn wir nicht unſern jungen Ruhm auch in muſikaliſcher
Beziehung eine hochaufſtrebende Stadt zu ſein gefährden wollen
Ueber die aufzuführenden Werke nur einige Worte Die
PrometheusMuſit wird durch ſich ſelbſt ſprechen das ſchöne
Mignonlied aber wird eine begeiſterte Vorkämpferin in Fräulein
Klara Polſcher finden welche dieſe Kompoſition überall unter
jubelndein Beifall vortrug die Fauſtſymphonie aber erfordert
eine Hörerſchaft welche ſich ihr ganz hingiebt Die drei Theile
ſind äußerlich ſcharf geſondert dem ſtolz pathetiſchen Fauſtſatz
folgt das ungemein liebliche Gretchen überſchriebene Adagio
deſſen herrliche Stimmung ſcheinbar mit dem erſten ziſchenden
Tone des Mephiſtoſatzes völlig vernichtet wird Alles Ver
gängliche iſt nur ein Gleichniß, ſo kündet uns der Schlußchor
wo der Meiſter beabſichtigt ein Bild des ruheloſen Strebens
einer hochfliegenden Menſchenſeele zu geben Die Einheit des
Stückes beruht in der Einheit des Gedankenmaterials die geniale
Kunſt des Umbildens hat keiner verſtanden wie Liſzt und wer
bereit iſt ſich liebevoll in das gigantiſche Werk zu vertiefen dem
wird aus dieſer Einheitlichkeit der berrlichſte Genuß erblühen
Möge dies bei allen hoffentlich recht zahlreichen der

Fall ſein Martin KrauſeAbſchiedskonzert Die dem halleſchen Theater
publikim rühmlich bekannte Opernſängerin Frau Emmy
Lorenz Witzmann gedenkt demnächſt ihre hier gegründete
Muſikſchule nach Leipzig zu verlegen und will ſich vorher woch
in einem öffentlichen Konzert von ihren Gönnern verabſchieden
Daſſelbe findet am 3 März im großen Saale der Kaiſerſäle
ſtatt und wird u a auch von Herrn Kapellmeiſter Panzner als
Mitwirkenden unterſtützt Es ſteht ſomit der muſikliebenden Welt
ein ſchöner Kunſtgenuß bevor

Spar und Vorſchuß Bank Der Aufſſichtsrath be
ſchloß in ſeiner geſtrigen Sitzung der Generalverſammlung eine
Dividende von 48/ Proz bei ſehr hohen Abſchreibungen zur Ver
theilung vorzuſchlagen Das Gewinnergebniß kommt dem des
Vorjahres gleich

Jm Frauen Verein zur Armen und Krauken
pflege wurde geſtern abend in dem vierten zum Veſten des
Vereins gehaltenen Vortrage wieder ſehr Jntereſſantes geboten
Hr Staatsanwalt Delbrück gab in ſeinen japa niſchen Er
tnnerungen Eindrücke wieder welche ein längerer Aufenthalt
in Japan bei ihm hinterlaſſen hatte Der Herr Redner welcher
von 1886 1889 in Japan als Dozent der deutſchen Sprache und
der Rechtswiſſenſchaft gewirkt hat war auch in der angenehmen
Lage ſeinen Vortrag noch durch Vorführung zahlreicher das
Leben die Landſchaft die Bauart und die Kleidung in Japan
darſtellender Photographien beleben zu können Von Berufenen
und Unberufenen iſt viel über Japan geſchrieben worden Auch
unſere Zeitungen bringen mancherlei über das Land der auf
gehenden Sonne Und ohne Zweifel iſt die dort erfolgende Auf
nahme der europäiſchen oder weſtlichen Kultur ſehr intereſſant
doch iſt zur Zeit von einer wirklichen Aufnahme unſerer Kultur
gar keine Rede da europäiſch dort nur das Aeußere des Lebens
iſt nicht aber ſein innerer Kern Was die Moral betrifft ſo
zeigen ſich bei den Japanern wohl Unzuverläſſigkeit Unpünktlich
keit und Mangel an Wahrheitsliebe demgegenüber aber er
leichtern dort wieder und verſchönern das Leben bis in die
unterſten Volksſchichten hinab unbegrenzte Pietät gegen die
Eltern Höflichkeit Freundlichkeit und Selbſtbeherrſchung Die
Hafenſtadt Yokohama wo der Herr Redner im April 1886
landete beherbergt viele Fremde Mit der Eiſenbahn ging es
von dort nach Tokio An Stelle der Droſchken hat man dort
eine Art Fahrſtuhl welchen bei ebenem Wege ein Mann in
ſchlankem Trabe ziehen kann Trotz der Unkenntniß der japa
niſchen Sprache wurde das Reiſeziel glücklich erreicht Einen
prächtigen Anblick bot ſogleich der im Weſten der Stadt ſich er
hebende Berg Fuſi no jäma Durch den Bau der Häuſer bedingt
und begünſtigt ſpielt ſich das Geſchäftsleben noch mehr als in
Jlalien auf der Straße ab Zur Aneignung des Japaniſchen
bedarf es jahrelanger Uebung da die Sprache eigentlich aus drei
Sprachen mit verſchiedenen Ausdrücken und Wortformen beſtebt
und nicht minder ſchwierig iſt die Schrift zu erlernen Schwer
zu ſchildern ſind die Naturſchönheiten Jede Jahreszeit vom
Februar an hat ihre beſonderen Blumeunfeſte welche in den
Zeitungen wie bei uns die Bockbierfeſte öffentlich bekannt gemacht
werden und bei dem offenen Sinn des Japaners für heiteren
Naturgenuß von einer zahlloſen feſtlich gekleideten Menge ge
feiert werden Was bei uns harte Arbeit und ſtrenge Zeit
eintbheilung verbieten nimmt der Japaner hin als wäre er zu
dieſem Genuß geſchaffen Beſonders ſchön iſt in Japan die
Kirſchblüthe Zu einem ſolchen Blumenfeſte gelangte an den
Redner auch ein Einladungsſchreiben des Kaiſers welches mit
Hilfe des deutſchen Konſulates entziffert wurde Der Kaiſer iſt
ein kleiner und ſchmächtiger Mann Auch die Kaiſerin war zu
gegen und zwar gerade damals zum erſten male in europäiſcher
Kleidung Die Gäſte bildeten ſchließlich Spalier und der
Herrſcher ging dürch die Reihen ohne den Blick vom Boden zu
erheben Jn gleicher Weiſe werden auch die militäriſchen
Paraden abgenommen Daß ſich der Kaiſer öffentlich zeigenkann iſt erſt eine Errungenſchaft allerjüngſter Zeit früher ab

er von der Welt abgeſchloſſen in einem Tempel Der W ige
Verkehr zwiſchen Europäern und Japanern wird beiden Theilen
ſchwer und leicht langweilig wie es ſie aus den ſo verſchiedenen
Sitten wie beim Eſſen Trinken und Sitzen mit Nothwendigkeit
ergiebt Das Theater der Japaner leiſtet Bedeutendes Das
Aeußere der Theatergebände iſt meiſt unſcheinbar und primitiv

a von morgens 10 Uhr bis 8 Uhr abends geſpielt wird nehmen
die Zuſchauer ſich Speiſen und auch ihre Kinder mit Die Bühne
iſi drehhar und der Scenenwechſel erfolgt durch Drehen derſelben
ohne Zeitverluſt während die Schauſpieler agicen Mit Vor
bängen welche meiſt Ehrengeſchenke ſind wird dabei oft ein
aroßer Luxus getrieben Die Thealerkapelle ſiht in vergitterter

Loge Die Muſik welche auf den Europäer zunächſt unangenehm
wirkt ſcheint den dramatiſchen Eindruck der Stücke ſehr zu heben
Den Jnhalt der Stücke bildet meiſtens die Lehnstreue und der
Stoff iſt der Sage und Geſchichte entnommen und iſt jedem im
Volke genau bekannt ſo daß aus einem Stück welches vielleicht
acht Tage Spielzeit erfordern würde ohne daß das Verſtändniß
leidet ein Theil herausgenommen und für ſich allein geſpielt
werden kann Das Theater erſchallt von bei uns unbekanntem

ubel und Jauchzen Wer einmal in Japan geweſen iſt wird
ich aber am meiſten nach dem blauen Himmel und der durch

ſichtigen Luft und ſeinem wunderbaren Licht zurückſehnen Die
innere Einrichtung des japaniſchen Hauſes will dem Europäer
meiſt nicht behagen Ein gutes japaniſches Eſſen aber iſt nicht
zu verachten Das Klima obwohl heiß iſt angenehm und hat
im Juni und im Herbſt zwei Regenzeiten von je 14 Tagen

lJm Verein zur Förderung des Zeichen
unterrichts hielt Herr Lehrer Schöne einen mit Beifall
aufgenommenen Vortrag über das Quadrat und ſeine Behand
lung in der Schule Nachdem dieſer grundlegenden Figur ihre
Stellung als Anfangsübung im freien Zeichnen nach techniſcher
und pädagogiſcher Hinſicht angewieſen war wurden ihre Eigen
ſchaften und charakteriſtiſchen Linien entwickelt und auf dieſe die
ſinngemäße Verzierung aufgebaut Das vorgelegte Veranſchau
lichungsmaterial war den verſchiedenſten Stilperioden entnommen
zind zeigte die verſchiedenen Motive der Schmückung als geome
triſche pflanzliche die Verbindung beider einfacher und zu
ſammengeſetzter und die ſtiliſtiſche Gruppirung derſelben in cen
traler ſymmetriſcher und freier Anordnung Dabei wurde auf
das Einzelne hingewieſen bezw näher eingegangen und auf die
Verwendung derſelben bei den Kompoſitionsübungen in der
Schule aufmerkſam gemacht Eine lebhafte Beſprechung folgte
dem anregenden Vortrage Am 5 März wird Herr Zeichenlehrer
Kukat über Beleuchtung ſprechen

Deutſcher Pomologen Verein Die Sektion Anhalt
und Provinz Sachſen hält am nächſten Montag nachm 2 Uhr
in der Tulpe hier eine Hauptverſammlung ab Auf der Tages
ordnung derſelben ſtehen folgende Gegenſtände Jahresbericht
Rechnungslegung Vorſtandswahl Ueber das Verhältniß der
Sektion zum Deutſchen PomologenVerein Beſchluß der General
verſammlung in Breslau 1893 Ueber die Einrichtung einer
An Verlaufs ſtelle für die Mitglieder des Vereins in Halle
Anträge

Verbaftungen Eine Schlafſtellenſchwindlerin
die ſich in der vielfach geübten Weiſe unter Beilegung falſcher
Namen Unterkommen und Beköſtigung zu verſchaffen wußte und
ſchließlich die vertrauensſeligen Wirthsleute noch obendrein be
ſtahl wurde geſtern feſtgenommen Ferner wurden zwei
Frauen feſtgenommen in deren Wohnungen die Polizei cine
große Anzahl Betten Kleidungsſtücke uſw vorfand Die beſchlag
nahmten Gegenſtände rühren aus Keller und Bodendiebſtählen
her Wegen Sittlichkeitsverbrechen wurde geſtern der
Arbeiter Hartmann aus Lettin verhaftet und der Königl
Staatsanwaltſchaft zugeführt Derſelbe verſuchte auf dem Wege
zwiſchen Oppin und Tornau eine ihm begegnende Frau zu ver
gewaltigen ergriff aber durch zwei deſſelben Weges kommende
Männer in ſeinem Vorhaben geſtört die Flucht Die Männer
ſetzten ihm nach und es gelang ihnen auch H zu ergreifen und
der hieſigen Polizeibehörde zuzuführen

Tagesordunng
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 26 Febr nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Vorſchläge für den Bau Etat für 1891/95
2 Verpachtung einer Wieſe in der Planenger Aue
3 Abtretung von Land an eine Braunkohlengrube
4 Entlaſtung der Rechnungen des Leihamtes für 1889 189

und Nachbewilligung
5 Entlaſtung der Rechnung über Erwerb und Ausbanu der

Hall
6 Haushaltsplan der Ehrlich ſchen Stiftung für 1894/95
7 Haushaltsplan des Waſſerwerkes für 1894/95
8 Haushaltsplan der Oberrealſchule für 1894,95
9 Haushaltsplan des Stadttheaters für 1894,95
10 Haushaltsplan des Stadtgymnaſinums für 1891/95
11 Antrag den Sammel und Reſervefonds betreffend
12 Annahme eines Legats gegen Uebernahme der Unterhalkung

eines Erbbegräbniſſes
13 Entſchädigung der Miether von Kabelhäuſern

c Anfrage in betreff der Errichtung von Pflanzen Schul
gärten

15 Petition von Lehrerinnen um Gehaltsaufbeſſerung
16 Petition Beſeitigung einer Bedürfnißanſtalt betreffend
17 Petition Aufhebung eines Miethsvertrages betreffend

Geſchloſſene Sitzung
18 Auslegung der Anſtellungs Bedingungen eines Magiſtrals

Mitgliedes
19 Definitive Anſtellung von drei PolizeiSergeanten
20 Mittheilung bez eines anzuſtellenden Polizei Sergeanten
21 Wahl von Schiedsmännern und Stellvertretern
22 Wabl von zwei Armenpflegern für den 23 Bezirk
23 Wahl eines Schiedsmanns Stellvertreters für den 10 Bezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher

J W Dittenberger
Eröffunng der Geflügel Ausſtellung

Jn Gegenwart zahlreicher Ehrengäſte und Mitglieder des
Ornithologiſchen Centralvereins wurde heute vormittag die Aus
ſtellung feierlich eröffnet Jm Auftrage des zu ſeinem lebhaften
Bedauern am perſönlichen Exöffnen der Ausſtellung behinderten
Ehren Präſidenten Herrn Regierungspräſidenten v Dieſt
Merſeburg hielt Herr Regierungsrath v Zakrzewski Werſe
burg die Eröffnungsrede in welcher auf die wirthſchaftlich hohe
Bedeutung der Geflügelzuchtvereine hingewieſen und beſonders
auch die Anerkennung der hohen und höchſten Stellen für die
erfolgreichen Beſtrebungen des für den Vorcswohlſtand ſo
wichtigen Unternehmens des Ornithologiſchen Centralvereins be
tont wurde Der Vertreter des Herrn Regierungspräſidenten
erklärte hierauf nach einem dreifachen Hoch auf den Kaiſer die
Ausſtellung für eröffnet

Der Ehbrenvorſitzende des Ornithologiſchen Centralvereins
Hr Lehrer Tittel Halle brachte hierauf ein dreifaches Hoch
auf die Protektorin der Ausſtellung Frau Prinzeſſin Friedrich
Karl von Preußen aus Weiter entrollte Hr Tittel in kurzen
Zügen ein Bild von den Beſtrebungen des Ornithologiſchen
Eentralvereins ſowie des Verbandes der Geflügelzüchter Vereine
der Provinz Sachſen 2c und begründete u a die auffallende
Erſcheinung daß der Verein von ſeinem bisherigen Turnus
wonach Ausſtellungen in zweijährigen Panſen veranſtaltet wurden
diesmal abgewichen und bereits wieder nach Jahresfriſt trotz der
damit verbundenen großen Mühe und Arbeit und der peknmiären
Opfer für die Mitglieder mit einer Ausſtellung hervortrat damit
daß der Verein die alte Zugkraft unſerer Stadt ſowohl hinſichtlich
der Beſchickung wie des Beſuches ſolcher Geflügel Ausſtellungen
den Zwecken des Verbandes möglichſt nutzbar zu machen beſtredt
iſt Der Hr Redner ſchloß ſeine Anſprache mit einen Hoch auf
den Herrn Regierungspräſidenten Wirklichen Geh Ober RNeg
Rath v Dieſt Merſeburg deſſen wohlwollender Förderung nicht
allein der Verein ſondern auch die Geflügelzucht unſerer heimiſchen
Provinz hervorragenden Aufſchwung zu danken hat
n n traten die Anweſenden einen Umgang durch die Aus

ellung an
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Univerſitäts und re en e
i 22 Febr der philoſophiſchen Fakultät habilir der h und Dr r ren

für Phyſik Privat
außerordentlichen Profeſſor ernannt

Leipzig 23 Febr Der außerordentliche Profeſſor derChirurgie r anker ſiedelt demnächſt nach Eine über
wo er die Leitung der chirurgiſchen Abtheilung des neuerbauten

KarlOlga Hoſpitals übernimmt Dr Mogk iſt zum außerordent
lichen Profeſſor für Germnaniſtik ernannt worden

Handel Gewerbe und Verkehr
Pas Eisenhüttenwerk Thale fordert jetzt seine Aktionüre

und die Gründer der Gesellschaft auf ihr Bezugsrecht auf die al pari
auszugebenden 600,000 M 6proz Vorzugsaktien bis zum 10 März d J

auszuüben

z Bei dem Steinkohblen Bergwerk Nordstern betrug in
1993 die Kohlenförderung 166,875 t gegen 135,404 t im Vorjahre der
Verkaufspreis 8,19 M gegen 9,01 A Nach 99,307 M 1892 92,260 MI
Abseohreibungen verbleiben 15,411 A 1802 3489 A welche vorgetragen
werden

Der Generalrat der Oesterreichisch Ungarischen
Bank genehmigte den Entwurf des zwischen den Finanzwinisterien
beider ichshäſften und der Oesterreichisch Ungarischen Bank ab
usehliessenden Uebereinkommens betreffend die Einlage von
Zwanzigkronenstücken seitens der Finanzministerien bei der
Bank gegen Veberlassung von sSilberkurantgeld und
Banknoten seitens der Bank behufs Einziebung der Staats
noten

Fallite Versicherungsbank Die HanseatischeViebversicherungsbank gegründet 1877 bat gestern Koukurs
an gemeldet

Ein neuer Staatsbankerott Die Regierung von

enzel
nut Dr Andreas Heusler wurde zum

Guatemala hat die Suspendirung der Zablung auf die aus
ländische Schuld angezeigt wegen der Depression des Silbers
und der Schwierigkeit der Beschaffung von Rimessen

Gerstenmarkt Prag 21 Febr Die Handels kammer
beschloss dass ein Malz und Gerstenmarktin Prag nach
Art des Wiener Saatenmarktes alljährlich abgehalten werden soll

Buenos Ayres 21 Febr Telegr Goldagio 259,00
Rio de Janeiro 21 Febr Telegr Wechsel auf London e

Hallescher Zuckerbericht vom 23 Febr
Rohzueker Die Markttendenz war vorwiegend eine ruhige stetige

bei etwas nmiedrigeren Preisen Die Raffinerien traten nur schwaeh als
Käufer auf andererseits war das Angebot nur mässig Der Export
welcher zu Anfang der Woche regeres Interesse bekundete zeigte sich in
den letzten Tagen infolge der durch Frostwetter wieder gestörten Fluss
schiffahrt zurückhaltender

Umsatz 27,000 Sack
Raffinirter Zuceker Der Gesehäſtsverkehr war ein sehr ruhiger

da fo Kufer meist durch frühere Abschlüsse auf einige Zeit gedeckt
sind

Rohzweker
Granul einschl Korn 960 aussechlKrystall einschl Rend 9200 27,40 27,60über 99,590 do 8890 26,00 26 40Krystali II einsehl Nachprod 756 Rend

Raffinirter Zucker
Rakfk tt ausscechl 27 Paten Würkel 58,00 m wendo fein 53,00 Gem Raff einschlAlelis ffein do do II 0 52,00do mittel Gem AMlelis 50,00Würfelzucker ein do do IIschliesslich Kiste FarinMelasse Ia zur Entzuekerung Melasse IIa für Brennereien 4,00 4,30 M

Bei Posten aus erster Hand
Die Preise verstehen sich für 100 kg franko

v

Berliner Börse vom 23 Februar
Fernsprechdlenet der Saale Zig

Von der Fondebörs e Die Börse war schon bei Eröffnung
in gotheilter Tendenz Durch den gestrigen Rückgang in Italienern
an der pariser Nachbörse setzten italienische Werthe durchweg
bei stark rückgängigen Kursen ein Auch heute war als Grundder Mattigkeit t Italienischen Rente vielfach zu bören
dass man volle Klarheit vermisst wegen der sonstigen
italienischen Anlagewerthe wie in den Prioritäten der Eisenbalmnen
Im Gegensatze zu Italienern lagen österreichische An
lagen fest heimische dreiprozentige Anlagen höher
auf sehr flüssigen Geldstand Auch Russenmarkt fest
Mexikaner flan auf starken Silberrückgang in Amerika
Banken anfangs sehr fest gaben im späteren
Verlaufe nach Dle gleiche Erscheinung war in den
meisten Montanwerthen sowobhl in Bergwerks als
in Hüttenaktien auf eingetretene Realisation Im Eis enbahbn
aKktienmarkte waren heimische gut behauptet Gotthard fest
Franzosen Elbethal und Buschthierader besser Schiffahrts

aktien Trust Dynamit Türkenloose behauptet In
zweiter Börsenstunde Lokalmarkt schwach

Von der Getreidebörse Es fehlte heute jegliche An
regung von draussen und der Getreidemarkt verlief ausserordent
lich still so dass die Haltung schon dieserhalb eine gewisse
Schwäche nicht hat verkennen lIassen wenn sie auch in den
Preisnotirungen für Roggen so gut wie gar nicht in den
jenigen für Weizen und Hafer nur wenig zum Ausdruck
gelangte Räböl schien bessere Haltung zu gewinnen
Spiritus war matt und Konnte den gestern zuletzt erreichten
etwas höheren Preisstand nicht behaupten

Weizen Febr 141,00 Mai 144 25 Juli 146 25 matt
Roggen Febr 124,00 Alni 128,00 Juli 129,00 ruhig
Hafer Febr Mai 136,25 Juli 138,25 schwach
Rüböl April Mai 44,60 Okt 45 40 still
Spiritus 70erWaare loco 31,89 Febr 46,00 Ma 36,70 matter

Russ Orlent Anleihe II 5 69,106
do Vleg do III 5 69 10 h
do Nicolai Oblig 4Kursnotirungen do Bouen Kreodti 5 110,009

vom do do ar 4 104 49625do Coutr B P I S 95,79223 Febr 21 Uhr nachm Sehbwed St Am 1886 97 1011
33 n 1890 3 i 97 006

J o EIyp Pldbr 1670 4 102,006Seldsort Bauknot u Conp 4e I e e
Sovereigas 20 400 Serbisehe Gold Ptäbr 5 73,096220 Franz See 16 23 äo teuie 1685 s 65,006
GEe Dollar do do 1885 5 65,0Inperiale Wuagar Vold Rente 1000 4 96 1052Belgiezche Neien 8e3 3062 do do 500 4 96,25
Englizche Banknoten 20 do do 100 4 95,59Fianakeierhe Nolen s1 252 do E G A 89 1000 4 103,508
DBalieaceche 2 do do 100 e 508taheniehe T 4512 do Gold Invest Aul 5Oenizuzeiehisehe 100 FI 163 6562
ERBnnniehe 2 1690 R 218 89Sehbweizer 4 80,90b Dontsaohuo Didenbnhu

Stamm Aktien
Deutsche Fonds u Stasatspap

aachen BAlästricht 8 62,50Deatsche Reichs Anl I08 o Altenburg Zeitz 10 o 189,501

40 Jo 2 5,298 ud wigshat Bexbach 227,5
Preuss Conzol Anleihe 4 107,800 ü beck Büchen 62 145 I

o do h 102,593 Mainz Ludwigehaten 42116,50b2
Marienburg Mlawkaw I 87,40do äoStaate Anleihe tasa Oetreussisehesüdahn 1 89,650

Sinats Schuld Scheine 3 100 106 wer o lenBarmer Stadt Anleihe 2 Weimar Gern o 16 100
Berliner Se re 2 09 Werrahbalm vo 86 006do

Hallesche Stadt Obl s r
Mag ter r b r Ausland Bisenb Stamm u
Weeipr Prov Anl 86 702 Stamm Prior Aktien

Laudseh Central
S do do 3 88 6063 Ja useig Teplitz 20 304,506

do do 3 a86,59 Böhmische Nordbabu s7 Ostpreuszizche S e7 2 do Westbahn 7e
Z P ozeusche 103 00 Du Bodeub St A 12a Saehsische a 105,256 ſüaliz Kerl Ludw B
a Westpr rittgeh II B 97,70 Graz Köſlech 7

Pommerazche 1108 600 Kuschnau Oderberg
2 Posensehe Io8,7062 Kroupr R St Sch 4
S Preussische I08 75102 l emberg Crernowitz 6 1289 100
S Säachsische Oeste rr Mordwestb 5

ehlerische 4 I103,7062 do B Elbethalh sBremer Anl i 97,7502 Südösterreich ILomb 48,70d2Hamb Staats Reute z 99 10b2
do Staates Anl 1886 386,7562

Sachs Sigats Aul r Ivangor Dombrowo 5 103 900
do Staates Reute 687,006 Kursek Kiew l4Russ Südwestb s

Warschau Terespol 5 109,206
Warschau Wien TAuwuläudiesche Fonds

Argent Gold Aul 5 55,9062 Cannda Pacitie 5 69,600
do innere do 4 31,008 fotthard bahn 6 1653,706Buer Siadt Aul 18245 85 496 Ital Alitielmeerhahn 5 78,70
do do 18e85 Lüilieh Iämburg O 34,750Buen Aires Gd A 5000 81 10u Luzemhb Fr Iiär 25 67,50

Chilen Gold Anl 1888 Sehbweizer Centralbahn 440121,308
Chinesizehe Anleihe s 124,008 do Nordosthahn 5 I111,90
ar ehe e a 92,602 do Unionbahn 2o o oGriech Anl 1881 64 5 29, 50do kons Goldrenteſ 74,00 Bauk Aktien
do Monopol Anl 4 23,7562
do Gold Anl v 1890 5

Halienische Rente 5
Li sb St Anl es I u II
Mex Aul 1000 u 600 6

27,4962 Berg Märk B i Elbert 1 774,6 nerliner Handels Ges 6 I124,9062

51,9 do Bank 67,506B62,90 Börsen IIandels Verein 6
do do 1800 5 61,005 Bremer Benk Market 4 102 300

do Slants Eisenb Obl 5 48,506 Breslauer Disk Bank 589,500
Norweg Staats Anl 683 do Wechel Bank 4 98,759
Oezterr Gold Rente 006 Darmeiädter 129 252

do Pa ier Rente 94 2062 Dessauer Landesbank 7 1127 00 b
cio Silber Reute e 94,2562 Deuteche Bank 8 170 O

Fort Slaats Anl 88 89 r 28,294 do Elſekt B Hahn 5 108 250
Rom St Aul II VIII 4 70,70 o Genoseenzehaſieb 4 112,08
Kumüän, fund s 102,106 9o0 IIy pothekenbauk 7 I118,600

6

7

6

5

do amort 5 95 20b2 Diskonto Kommandit 191,709do do 16891 4 83,40 da Dresdener Bank 141,50
Russ kon Anl 188085er4 do Bank Ver 6i,08,020do Gold Rente tess s Gothaer Zettelbani 112,106
do do les 5 do Qrund Kredith 3 89,7511do Kone Eisenh Anl,4 101,002 do do junge ai 34,006
gao do ber

ellere Kurznofirunxen befinden sich im nächaten Morxenblatt

Leipziger Krecitanstaltj s 174,600 JLauchhammer konv 104,500
Anklerbauk 5 109,00 b aurahütte 124,008le ininger Iypothenb 6 129,800 ILeipz Brauerei Riebeck 10 178,406
Mitteldeutseche Kredith 4 97 8062 Leopoldshall chem Fp 85,7559
Nationnlb k Deitselil 5 110,608 nise Tieſhan konv 69,006
Nordd Bank Aktien t 4 126 25 do do St Pr 100 100
Oesterreich Kredit ult ſo 22 106 Ala gdeburger Bergwerk 20
PetersburgerDiskontob 6 do Pferdebann 6 149,800

do Internationalb 10 Ularienhütteb Kotzenaul s1,000
Preuss Bodeu Kredit 7 lI128,60h3 lassen Bergwerk 47,006
do Ceutr Bod Kr 159 696 klenden Schwerte Kv 52,00B
do IIyp B s 123,000 do 8it Prdo o lIübuer 6 104,309 Vor ddeutaeher Lloyd 1 116,3062

do do volle s 1107,759 Oberschl Risenb Bed 72,106
Realkredit Bank 3752 do BEisen Industr 4 103,750Reiehsbauk 2 a8ſ151,520 Phönix Akt it A 109,7062
Kuss B ſ aus r Haudel s 508 do abgest 124,006Sächsieche Bank 117,000 luto Bergwerk 11,124,755
Jehaafthaus Bank Ver 5 e do clo konv lin 135 0013ehleeischer Bank Ver S g18,25b2 omm Alasch konvy 3 g

Riebeck Montanwerke 11 162,006

i 92,25o Zucker i 72 506Indastrie u Berg werks Säche Thär hrane 116 50b
Aktion do St Pr 7 121,00b2Saline Snlzungen 62 104,406

NRositzer Kohlen

Magcdeburg 23 Febr Orig Telegr Kornzucker exec von
92proz Rendement alte neue 18,80 Kornzueker oxcl
88proz Rendoment alte 13,10 neue 18,20 Nachprodukte excl
75proz Rendement 10,60 Ruhbig Brodraffinnde I 26,00 Brod
raffinade II 25,75 Gem Raflinnde mit Fass 26,25 Gem Aelis I
mit Fass 24,75 Rubig Preise nominell Rohzucker I Produkt
Transito f a B Hamburg pr Februar 13,10 bz 13,25 Br
pr März 12,97 bz 13 Br pr April 12,02 Gd 12,95 Br
pr Mai 12,95 bz 12,97 Br Still Wochenumsatz im Roh
zuckergeschäft 189,000 Centner

Hamburg 23 Febr Vormittagsbericht Räben Rohzucker
I Produkt Basis 889 Rendement neue Usance frei an Brd
Hamburg per Febr 13,25 per März 12,97 per Mai 12,95
per Sept 12,85 Alte Ernte fest neue ruhig

Spiritus 3 g V
Berliu 22 Febr Amilich Spiritus mit 50 A Verbrauchs

abgabe per 100 I h 100 Kleich 10,000 nach Tralles Gekündigt
I Kündigungepr M Loco ohne Fass 51,6 ber

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 1001 à 100 gleleh 10,000geh Tralles Gek l Kündigungspreis M Loco ohne Fase
32 bez per diesen Monat

r mit 50 I Verbraucheabgabe per 100 à 100 gleleh 10 000
nach Tralles Gekündigt 1 Kündigungepreis A Loco mit Fass

per diesen Monat
Spiritus mit 70 A Verbrauchrabg Termine fest und höher Cek l

Kündigungspreis Loco mit Fass per diesen Alonat
per März per April 36,1 36,6 bez per Mai 36,6 36,9 bez per
Juni 37 37,3 bez per Juli 37,4 37,7 bez per Aug 37,9 38 bez per

Sept 28,2 38,3 bez 8MBamhburg 22 Febr Spiritus loco ruhig pr Febr März 20
253 März April 208 Br per April Alai 205 Br per Aal Funi

s rParis 22 Febr Schlussber Spiritus fest per Febr 36,50
per März 57,00 per März April 37,60 per Mai Aug 37,50

Petroleum
r re 22 Februar z Petroleum loco ruhbig Standard white

00 5 rAntwerpen 22 Febr Sohluss Bericht Raftinirtes Type welse
loco 12 bez 12 Br per Febr 12 Br per März April I2, Br
per Sept Dez 125 Br PFest

Oele Oelsaaten Fettwaaren
Beorlin 22 Febr Amtl Oelsaaten per 1000 kg Loco Winter

Raps A Winter Rübsen u Küböl per 100 kg mit ass Termine
nahe Sicht ſest entfernt etwas niedriger Gek m F Ctr Kün
digungspr Loco mit Fass ohne Fuass per diesen Monatper April Mai 44,6 bez per Mai 44,7 MI per Okt 45,5 45,2 bez

Bremen 22 Februar Schmalz Fest Loco Wilcox 40 Pkg
Armonr shield 40 Plg Cudahy 41 Pfg Fairbanks 35 Pfg

Speck Fest Short olear middl loco 36, Febr Ablad 36
Hamburg 22 Febr Rüböl unverzollt matt loco 45
Paris 22 Febr Schlussbericht Rüböl fest per ebr 57,50

per März 57,90 per Aärz Juni 57,09 per Mai August 55,00
Moehl

Berlin 22 Febr Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 kg brutto
inkl BSuck Termine geschäflsl Gekündigt Sack Kir r

AI per diesen Alonat 15,95 per 5üärz AI per April
per Alai per Juni per Aug per SeptBerlin 22 Febr Weizenmehl Nr 00 19,59 17,50 bez Nr O 17,25
15,50 bez Veine Marken über Notiz besz

Kouggenmehl Nr 9 u 116,00 15,25 bez do feine Marken Nr 0 u 1
17,00 16,00 bez Nr C 1 M höher als Nr O u 1 per 100 kg brutto
inkl Sack

Standesamtliche Meldungen
Standesamt Halle 22 Febr

Aufgeboten Der Handarb Otto Lorenz und Amalie Horſt
Leipzigerſtr 59 und Leipzigerſtr 57

Eheſchließnngen Der Privatmann Hermann von Otto und
Luiſe Rahm Brandenburgerſtr 11 Der Kaufmann Max
Hammitzſch und Ling Meier Thorſtr 49 und Glauchaerſtr 76

Geboren Dem Handarb Joſef Myzyk eine Soſie Marie
Schmiedſtr 260 Dem Schneider Joſef Urban ein Wenzel

Paul Gr Brauhausſtr 23 Dem Handarb Friedrich Sulimma
ein Friedrich Wilhelm Hermann Landwehrſtr Dem
Telegraphenleitungs Aufſeher Anguſt Werner ein Friedrich
Willy Thomaſinsſtr 47 Dem Zimmermſtr Hermann Hartmann
eine Helene Anna Charlotte Leſſingſtr 32 Dem DienerEmil Gaißſch eine Martha Beriha Wörmlitzerſtr 989 Dem
Zimmermann Karl Schmidt ein Otto Wilhelm Meckelſtr 28
Dem Desinfektor Wilhelm Heine eine Paula Ella Frieda
Ankerſtr Dem Kaufmann Guſtav Liebau ein Bruno
Ranniſcheſtr 12 Ein unehel Sohn und eine unebel Tochter

Geſtorben Des Waſſerthurmwärter Otto Höpfner S Edmund
5 Tage Magdeburgerſtr 50 Des Jnſtrumenteunhändler Friedrich
Wolf Zwillingskinder Otto und Käthe 1 Mon Schulſtr
Die Wittwe Thereſe Stern geb Ehrhardt 73 J Wucherer
ſtraße 27 Des Keſſelſchmied Auguſt Dietrich Ehefrau Juliang
geb Gurek 32 J Schmiedſtr 28 Des Handarb Hermann
Mertin T Anna 3 J Unterplan

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszeit

ſ gebr 9 U ab ſ23 Zebr 7 N mig
Barometer Millimeter 7609 8 757 6Thermometer Celſius à 2,8 6,9Rel Feuchtigkeit e 85 86Wind NO 1 O 1Maxlimum der Temperatur am 22 Febr 60 C

Minimum 23 Febr 70 CNiederſchläge 0 mm

Allgem Elektr Edison e 149,250 Sehüfter WValcker s 96,000
auglo Kont Guano s 152,50B ISehlesische Cement 7 149 606
Anhaltar Kohlen 4 78,756 do LZinkhütten e 183,500

do Alaschinen Schwartakopft 15 238,2560Aplerbeek 7 116 756 Siadtberger IIütte 113,750
arenberger Bergwerk 40 411,00626 S tassfurt Chem Fabr 162,002
Berl Anh Haschinen I121,750 8iettiner Cem Bredow 2 85,755
Berliner Bockbrauerei 0 52,250 Stollherger Zink Akt 11137,506

do 3öhm Brauh ſ2 224,506 do do St Pr 6 105,40b
do Brauerei Königst 4 IIIo0,100 Sudenhburg AMaschinen 14 62,256
do do Patzeuhoterſtö 274,900 Thüringer Salinen 5 84,406
do do Schultheiss 2358,750 Trust Kkilen v
do Union Gratweil s 26,756 IWesteregeln Alkalj o 146 50b
do Elektricit W I169,250 Westt Draht Industrie 108,400

Bismarckhütte 8 1167,751 do Union St Pr 152 75Bochumer Gussstahl II32,5022 Wittener Guss 116/75
Bonitfacius Bergwerk 94,006 Wurm Revier 97,00Bresl Eiseub W Linkeſt0 185,500 Zeitzer Mlaschinen 20 l252,800

Breslauer Oelwerke 6,00b tChemnitz Masch Zimm I109,500
Concordia Bergwerk S 82,7062 Weohael
Cröllwitzer Papier 10 130,006Danuenbaum 8 e8,906 Amsterd Roitt 100 FI 68 T 169,2562
Donnerszmarckhütte O e90,250 Brüsse Antw 100 Fr 8 T 81,5033
Dortmund Brgb St Prj a WEopenhagen 100 Kr ſi0 T r 12,256

do Union St Pr 1632,80 ondon I Latrl 8 20,455Egestortt Salzwerke 8 Is32,506 Baris 100 Fr 87 81,206
Elenburger Kattun 0 62,25 Wien 100 FI T 163,5562
Eisenh Thale St Pr 2325,008 ſSchwein 100 Fr 10 T 81,00b
Eschweiler Bergwerk 83,7560 Ital Plätze 100 I ire 10 T 71,2562
Freund Masch conv J 227,254 Petersburg l1008 R 3 W 216 80b2

e Berg J 151,60b2Glauziger Auckerfabr 22111,596reppner Werke 2 73,909 Bau Pfg Konto
g 12 30e et rgraen S Ameterd 3 Berlin 3 Lomhb 3 i baw

II allesche Mlaschinen 35 297,000 Brüssel 3 London 2, Paris 2
Hamburger Packettahrtij 0 106,00b Hetersburg u Warechau v Wien ä
Uarkort St Pr konv 66,750 Italien Plätze 5 Schweiz 5 Skan

do Brückenb konv 127,800 diuavieche Plätze 6 Kopenhagen 4
do do St Pr 146,509 Madrid 5 Liasahon 4

arpeuer Bergbau 1137,251 Privat Diskont 1
IIarimann Sächs A F 6 180,000
IIeinrichshall o 128,006 Vmrechnungs Sätzo
Hibernia Shamrock 5 121,256 II Francs 0,g0 M j1 M Banco go A
Hildebrand Mühlen 12 162,600 II Iira 0 z0 M 1 Krone 1 es A
IIörder Hütten Konv 0 5,506 Il Lei O,go M 1 Rubel 5,20 M

do Stammprior 0 J Pesela go M 1 Peso 4,00 MKnliwerkeascherslebenſlö II45,9062 Il GIJ ö W 1,70 M 1 Dollar 26 M
Kette Damplechitfahrt 1 70 edd W 12,00 M 1 LaitrlI 20,00 M
Körbisdorferdzuckerfab 2,1106 100 I1 O holl W 1,70 M

Sohluss Kurso, 3 Uhr vackmittags
Tendenz behauptet

Kredit 224,25 Buschtiehrader 223,00Franzosen 131,25 Dux Boden bach
Lombatden 48,50 Gfottherdbeann 158,90Diskonto Kommandit 190,60 Dortmunder Uvion 62,25
Deutsche Bank 1709,00 Laurahütte 29 124 10
Darmstädter Bank 139,10 Bochumer u 133,10Handels Gesellzchaftt 134 10 IIarpener 137,60Dresdener Bank 141,00 Gelsenkireben 151 75NMotionalbank f Deutechlaud 110,60 Hibernig 121,50
Murienburg Ala wra 87,1o0 Trost 155 26tpreuasieehe Büdbahn 20,00 Worddeutecher 2oyd c 16,25
Warschau Wien 236,60 Russische Noten 216,75

Letzte Telegramme
Kiel 23 Febr Um einen Mittelfonds der Sam

lungen für die Hinterbliebenen der auf der
Brandenburg Verunglückten zu bilden hat ſich hier

ein großes aus den Spitzen der Behörden und den an
geſehenſten Bürgern zuſammengeſetztes Komitee gebildet
Daſſelbe beabſichtigt nicht nur der augenblicklichen Nothlage
zu ſteuern ſondern auch größere Summen aufzubringen zur
Sicherung des Looſes derjenigen Hinterbliebenen die am
ſchwerſten betroffen ſind Die Verwendung der Beiträge ſoll
durch einen Ausſchuß geſchehen an deſſen Spitze Admiral
Knorr ſteht und dem zwei mit den Verhältniſſen der Ver
unglückten genau bekannte Marine Angehörige ſowie Ober
bürgermeiſter Fuß und Chefredacteur Niepa angehören

Wien 23 Febr Das Fremdenblatt erfährt die Ant
wort Rußlands auf die Vorſchläge OeſterreichUngarns
betr des öſterreichiſch ruſſiſchen Meiſtbegünſtigung s
vertrages bekunde wohl Entgegenkommen inſofern die
früheren Wünſche bezüglich Ermäßigung der Getreidezölle
herabgemindert ſeien jedoch nicht in dem erwarteten Umfange
Weitere Verhandlungen ſind deshalb geboten es iſt jedoch
unentſchieden ob ein Votum der öſterreich ungariſchen Zoll
und eng eingeholt oder die Augelegenbeit direkt
von Regierung zu Regierung auf diplomgtiſchem Wege aus

getragen werde 9 wom 22 Febr ei der engeren Wahl für den Sitzde räſidenten erhielt Biancheri 191 Werke 187
Stimmen 23 Stimmzettel waren unbeſchrieben abgegeben
Biancheri iſt gewählt Die Wahl wird lebhaft beſprochen

Paris 23 Febr Wie aus Bnenos Ayres gemeldet
wird ſind die Torpedoboote Peixotos Panné und
Pernambuco wegen der Unzulänglichkeit ihrer Mann

ſchaft gezwungen in Bahia einen Dampfer abzuwarten der ſie
nach dem Süden ſchleppen ſoll
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